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Nach drei Unentschieden in Serie, die die Tabellenführung kos-
teten, kehrte der VfB Wissen in der Kreisliga A auf den Erfolgs-
weg zurück. Gegen den Tabellenletzten Spvgg Lautzert / Ober-
dreis gab es am Gründonnerstag einen glanzlosen 3:1-Heimer-
folg. Dabei war auch gegen den designierten Absteiger die Ver-
unsicherung zu spüren, die die Mannschaft durch die jüngsten
Rückschläge ergriffen hat. Letztlich war der Sieg gegen einen en-
gagierten, aber spielerisch doch recht schwachen Gegner  unge-
fährdet. Da auch Niederfischbach (2:0 gegen Alpenrod) und die 
SG  Westerburg (1:0 in Alsdorf) ihre Spiele gewannen, blieb es 
für den VfB auch nach dem 21.Spieltag bei Tabellenplatz 2 mit 
zwei Zählern Rückstand zur Spitze.
Die Geschichte der ersten Halbzeit ist schnell erzählt: Die Gäste
versammelten sich rund um den eigenen Strafraum und der VfB 
bemühte sich mehr schlecht als recht, Druck aufzubauen. Ein-
zige Ausbeute waren drei gute Chancen, von denen Deniz Inan 
schon in der zweiten Spielminute die beste hatte, per Flach-
schuß von der Strafraumgrenze den Kasten aber knapp verpass-
te. Das magere 0:0 zur Pause entsprach den bis dahin gezeigten
Leistungen. Gleich zu Beginn des zweiten Abschnitts lief es aus 
Wissener Sicht dann besser. Trotzdem musste wie schon in 
Weyerbusch eine Standardsituation herhalten, um zur Führung
zu kommen. Deniz Inan legte nach einer Ecke maßgenau auf für 
Marco Weller, der mit einem satten Schuß aus rund 20 Metern
zum 1:0 traf (55.). Wie schon in Weyerbusch folgte postwen-
dend die kalte Dusche, denn kaum drei Minuten später kamen
die Gäste zum Ausgleich.
Es folgte drückende Wissener Überlegenheit, endlich auch schö-
ne Angriffe und auch gute Einschusschancen, doch bei der
Führung mußte dann der Gästekeeper kräftig mithelfen, als er 
eine Flanke aus den Händen gleiten ließ. Niklas Breuer stand
goldrichtig und drückte den Ball aus kurzer Distanz zum 2:1 (72.)
über die Linie. Mit dem dritten Wissener Tor nach 84 Minuten, 
das Daniel Schmidt mit einer Bogenlampe aus halbrechter Po-
sition erzielte, war die einseitige Partie endgültig gelaufen. Fa-
zit: Zehnter Sieg im elften Heimspiel der Saison  aber in den rest-
lichen Spielen ist eine deutliche Steigerung nötig, um die ver-
bliebene Chance auf den Aufstieg zu wahren. Die 

: Ioannis Stavropulos, Marco Weller, Jan 
Conrads, Matthias Höck, Stephan Heß, Daniel Schmidt, Ugur 
Ünal (46.Osman Kuvvet), Jeremy Speicher (46.Marvin Reifen-
rath), Tomasz Gawenda, Deniz Inan.

VfB-Aufstel-
lung gegen Lautzert

21.Spieltag: VfB Wissen - Spvgg Lautzert/Oberdreis 3:1 (0:0)

Dieser Versuch von
Marco Weller landete in 
der Abwehrmauer der Gäste,
doch zu Beginn der zweiten Halbzeit traf der VfB-
Spielertrainer mit seinem 16.Saisontor zum 1:0 

Schiedsrichter Thomas Alt führt die 
beiden Mannschaften aufs Feld

Bereichsgeschäftsstelle
Wissen
Timo Trippler
Bereichsverkaufsleiter

Schulstraße 8
57537 Wissen
Tel. 0 27 42 - 912 487

Fast eine Stunde lang hielt 
die vielbeinige Gästeabwehr

den Kasten sauber 





Mit einer klaren 0:6-Niederlage kehrte der VfB Wissen vom Aus-
wärtsspiel bei der SG Herschbach / Girkenroth zurück. Das Ergebnis
gibt die desolate Leistung unserer Mannschaft durchaus korrekt wie-
der. Über die gesamten 90 Minuten gelang es dem Team von Spie-
lertrainer Marco Weller trotz optischer Überlegenheit nicht, auch 
nur eine nennenswerte Torchance herauszuspielen. Auf der Gegen-
seite gab es einige weitere heikle Szenen, so dass die Klatsche auch 
noch deutlicher hätte ausfallen können. Die zweite Saisonniederlage
ist umso bitterer, da Tabellenführer Niederfischbach in Wallmenroth
(0:1) ebenfalls alle drei Punkte liegen ließ. So ist im Kampf um die 
Meisterschaft bei zwei Zählern Rückstand auf den neuen Spitzen-
reiter Westerburg und die gleichauf liegenden Niederfischbacher
noch nicht alles verloren. Angesichts der Leistung vom Samstag sollte
man aber alle Titelträume erst einmal einmotten und sich auf das 
bescheidenere Ziel besinnen, in den ausstehenden vier Partien wei-
tere Pleiten zu vermeiden.
Auf  dem Hartplatz in Girkenroth musste der VfB ohne Nima Kalan-
tari, Matthias Höck und Stammtorwart Stavropulos antreten. Für ihn
nahm Kevin Wagener den Platz zwischen den Pfosten ein. Zwar sah 
der Nachwuchskeeper bei zwei der Gegentore nicht gut aus, machte
seine Sache aber ansonsten ordentlich. Der 19-Jährige wurde von sei-
ner Defensive mehrfach im Stich gelassen und hatte am Zustande-
kommen des Ergebnisses den geringsten Anteil. Wie beim letzten
Auswärtsspiel in Weyerbusch führten auch diesmal gleich die beiden 
ersten Torszenen des Spiels zum Rückstand. Zunächst landete ein 
Volleyschuß von der Strafraumgrenze im linken Winkel (3.Minute), 
dann sorgte ein Weitschuß aus über 25 Metern für das 2:0 (6.).  Da-
mit hatten die Hausherren perfekte Voraussetzungen für ihr Konter-
spiel geschaffen. Noch vor der Pause war das Spiel nach einem kata-
strophalen VfB-Ballverlust an der Mittellinie und dem anschließen-
den Alleingang eines Herschbachers entschieden (34.). Echte Hoff-
nung auf eine Wende konnte man auch nach dem Wiederanpfiff
durch Schiedsrichter Jan Kern nie haben, denn schon bald lag bei ei-
nem Lattenkopfball das 4:0 in der Luft. Schließlich fiel das vierte 
Herschbacher Tor durch ein Eigentor von Jan Conrads (69.) und kurz
darauf sogar das 5:0 nach einer missglückten Abseitsfalle (81.). 
Passender Schlusspunkt der Begegnung war das 6:0 in der 89.Mi-
nute durch einen indirekten Freistoß aus 5 Metern, nachdem Kevin
Wagener einen Rückpaß mit der Hand aufgenommen hatte. Kurz
darauf erlöste der Abpfiff alle Wissener Beteiligten. Fazit: Die Prob-
leme, die sich schon in den vergangenen Wochen abzeichneten, lie-
ßen sich in Herschbach nicht mehr kompensieren, zumal die Haus-
herren anders als einige der letzten Gegner eine solide Defensiv-
Leistung zeigten. : Kevin Wagener, Marco Weller, Jan Conrads, Stephan Heß, Daniel 
Schmidt, Ugur Ünal, Osman Kuvvet, Jeremy Speicher, Niklas Breuer, Tomasz Gawenda (76.Marvin Reifenrath), Deniz Inan.

Die VfB-Aufstellung beim Spiel in Girkenroth

22.Spieltag: SG Herschbach/Girkenr. - VfB Wissen 6:0 (3:0)

Der passende Schlußpunkt:
Das Freistoßtor zum 6:0

Stephan Heß,
Deniz Inan und
Niklas Breuer
bemühten sich
vergeblich um
Schadens-
begrenzung

57518 BETZDORF
MOLZBERGSTR. 1
TEL (0 27 41) 93 40 - 0
FAX  (0 27 41) 93 40 -22

57537 WISSEN
RATHAUSSTR. 73
TEL (0 27 42) 9 67 01- 0
FAX (0 27 42) 9 67 01-22

KANZLEI@RAE-ORTMUELLER.DE
WWW.RAE-ORTMUELLER.DE



Optik & Hörsysteme
Brenner Rathausstraße 28

57537 Wissen
Tel 02742-96 87 57

METZGEREI

-Fleischermeister-
Marktstraße 41 - 57537 Wissen
-hauseigene Schlachtung -heimische Spezialitäten
-täglich frische Fleisch-u nd Wurstwaren



Mit uns geraten Sie nicht ins Abseits !

Kreisliga A Westerwald/Sieg - Tabelle nach dem 22.Spieltag

Sei fair zum 23.Mann

Kreisliga C3 Westerwald/Sieg - Tabelle nach dem 21.Spieltag



DRUCK macht erfolgreich

rewi druckhaus 
Reiner Winters GmbH

Wiesenstraße 11 
57537 Wissen

Telefon: 0 27 42  93 23-8 
Telefax: 0 27 42  93 23-70 
druckhaus@rewi.de
www.rewi.de

ISO 9001:2008



DLER

Zertifizierte Barmer Hausapotheke

POTHEKE
Hirsch Apotheke

Apotheker
Frank Ueckerseifer
Mittelstaße 4
57537 Wissen
Telefon 02742 / 2840
Telefax 02742 / 2183

/027 42 1055

57537 Wissen57537 Wissen

Krankenfahrten und Dialyse-
fahrten für alle Kassen
Rollstuhlfahrten -
Rollstuhltransporte
Flughafentransfer
Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen
Reisebusse
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Die Spiele der
Kreisliga A in
den nächsten
Wochen:

Sonntag, 01.Mai 2011 SG Steineroth - SV Derschen 14:30
TuS Bitzen - SG Müschenbach 14:30 Sonntag, 22.Mai 2011
Sonntag, 08.Mai 2011 TuS Bitzen - SG Westerburg 14:30
SG Herschbach - SSV Weyerbusch 14:30 SG Steineroth - SSV Weyerbusch 14:30
SG Müschenbach - Spvgg. Lautzert 14:30 SG Alsdorf - Spvgg. Lautzert 14:30
VfB Wissen - ASG Altenkirchen 14:30 ASG Altenkirchen - SG Herschbach 14:30
SV Derschen - SG Alsdorf 14:30 VfB Wissen - SG Alpenrod 14:30
SG Wallmenroth - TuS Bitzen 14:30 SV Derschen - SG Wallmenroth 14:30
SG Alpenrod - SG Westerburg 14:30 SG Müschenbach - SV Niederfischbach 14:30
SV Niederfischbach - SG Steineroth 16:30 Sonntag, 29.Mai 2011
Sonntag, 15.Mai 2011 SG Westerburg - SG Müschenbach 14:30
TuS Bitzen - SV Niederfischbach 14:30 SG Wallmenroth - VfB Wissen 14:30
ASG Altenkirchen - SG Müschenbach 14:30 SG Alpenrod - ASG Altenkirchen 14:30
SG Alsdorf - VfB Wissen 14:30 SG Herschbach - SG Alsdorf 14:30
Spvgg. Lautzert - SG Herschbach 14:30 Spvgg. Lautzert - SG Steineroth 14:30
SSV Weyerbusch - SG Alpenrod 14:30 SSV Weyerbusch - TuS Bitzen 14:30
SG Westerburg - SG Wallmenroth 14:30 SV Niederfischbach - SV Derschen 14:30





Liebe Zuschauer,

Deshalb unsere Bitte an Sie:

der Besuch im Dr.Grosse-Siegstadion und das Durchblättern des VfB-Kurier zeigt es Ihnen: Viele Firmen und Geschäfts-
leute helfen dem Verein durch eine Anzeige in der Stadionzeitung, durch Ballspenden, durch eine Werbebande oder die Werbung
per Lautsprecherdurchsage. Ohne diese breite Unterstützung wäre  eine solide Finanzierung des Sportbetriebs nicht möglich.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen, bei der Vergabe von
Aufträgen und der Wahl Ihrer Dienstleister besonders unsere Sponsoren und Werbepartner !

Vier Spieltage noch, dann ist die Entscheidung
um Meisterschaft und Aufstieg gefallen. Anlaß 
genug also, um ein vorläufiges Fazit der zu Ende 
gehenden Runde zu ziehen. An der Spitze zeigte
sich das durchaus zu erwartende Bild: Mit dem 
VfB Wissen, dem SV Niederfischbach und der 
SG Westerburg waren die Mannschaften im Ti-
telkampf dabei, die im letzten Jahr hinter Meis-
ter Berod-Wahlrod auf den Rängen 2, 3 und 4 
landeten und die auch vor Saisonbeginn als Fa-
voriten gehandelt wurden.
Betrachtet man die 6 Duelle des Spitzentrios
untereinander, ergibt sich ein kurioses Bild:
SV Niederfischbach - VfB Wissen 1:1
SG Westerburg - SV Niederfischbach 1:1
SG Westerburg - VfB Wissen 3:1
VfB Wissen - SV Niederfischbach 2:1
SV Niederfischbach - SG Westerburg 0:1
VfB Wissen - SG Westerburg 2:2

Verein G U V Tore P.
1. SG Westerburg 2 2 0 7:4 8
2. VfB Wissen 1 2 1 6:7 5
3. SV Niederfischbach 0 2 2 3:5 2
Hätten also nur die direkten Vergleiche gezählt, wäre Niederfischbach schon früh abgeschlagen gewesen. Daß die Mannschaft von
Trainer Michael Ferfort dennoch gut im Rennen liegt, verdankt sie ihrer beinahe makellosen Bilanz gegen die Gegner aus den mittleren
und hinteren Tabellenregionen, gegen die es 15 von 17 möglichen Siegen gab. Westerburg hingegen startete miserabel in die Spielzeit
und hatte die Mehrzahl seiner Punktverluste schon in den ersten Saisonwochen zu verzeichnen. Seither gab es eine lange Aufholjagd.
Und der VfB ? Der überragenden Rückrunde des Vorjahres (10 Siege, 1 Remis, 1 Niederlage) folgte eine guter Start und auf eigenem
Platz eine Fortsetzung der beeindruckenden Heimserie, die nach 17 Siegen in Serie erst im Spitzenspiel gegen Westerburg endete. Zum 
Problem wurden die vielen Unentschieden auf fremdem Platz, insbesondere gegen Mannschaften aus der Abstiegszone. Die unerwar-
teten Ergebnisse in Derschen (3:3), Lautzert (3:3), Bitzen (1:1) oder Weyerbusch (4:4) tun angesichts der Dreipunkte-Regel im 
Tabellenbild besonders weh. 
Hinter den Topteams tummeln sich mit Wallmenroth, Herschbach und Alpenrod die üblichen Verdächtigen, wobei man insbesondere
den Wallmenrothern nach ihrem Zwischenhoch im Herbst und dem 2:0-Sieg in Niederfischbach auch noch mehr zugetraut hätte. Von
den drei Aufsteigern schlug sich die SG Müschenbach erwartungsgemäß am besten, während Lautzert, Derschen und trotz massiver
personeller Aufrüstung auch die SG Molzhain in den Abstiegskampf verwickelt waren. Damit hatte erstmals seit Jahren unser Lokal-
rivale TuS Bitzen nichts zu tun. Die Bitzener, die im Vorjahr mit ganzen 23 Punkten als Vorletzter erst nachträglich den Klassenerhalt fei-
erten, konnten sich diesmal von Anfang an deutlich von den gefährdeten Plätzen absetzen. In Alsdorf und Kirchen bestätigte der 
Saisonverlauf den Eindruck, den die Probleme beim Entstehen der Vierer-Spielgemeinschaft boten. Der enorme personelle Aderlaß 
zeigte Wirkung und brachte die neue SG in die Abstiegszone.
Für Auf- oder Abstieg gilt gleichermaßen: Bei Punktgleichheit zählt das Torverhältnis nicht, sondern es gibt ein Entscheidungsspiel, in 
dem notfalls per Verlängerung und Elfmeterschießen der Sieger bestimmt wird. Über Sinn und Unsinn dieser Regel mag man streiten,
zumal in anderen Fußballverbänden des DFB und auch in der Oberliga Südwest die Trefferbilanz sehr wohl berücksichtigt wird. Der Weg
in die Bezirksliga steht nur dem Meister der A-Klasse offen, der Tabellenzweite hat keine Aufstiegschance. Einzige Ausnahme wäre der 
eher unwahrschienliche Fall eines Mannschaftsrückzugs oder der Bildung einer Spielgemeinschaft in der Bezirksliga. Der so entstehen-
de, zusätzliche freie Platz würde dann über eine Relegationsrunde vergeben.

Die Saison 2010/11 geht in die entscheidende Phase
Die sportlichen Erfolge der VfB-Elf in den 

vergangenen 15 Monaten haben 
sich sehr erfreulich auf die

Besucherresonanz im
Dr.Grosse-Siegstadion

ausgewirkt



6 Airbags, ABS mit EBV
Isofix-Kindersitz-
Sicherungssystem
Zentralverriegelung mit
Funkfernbedienung
Elektrische Fenster-
heber vorn

Das ist kein
neues Auto,
das ist ein 
neues Zeitalter!

Als Volks-
SEAT Altea
ab 15.990 €
inkl. Klimaanlage,
Radio etc.

Backwaren von deriggesjeshühF
Hachenburger Str. 114

57537 WissenTelefon 02742 3618/



Medizinisches
Aufbautraining
mit den sicheren ReHa
geprüften Geräten zur
Rehabilitation und
medizinischen Fitness

Krankengymnastik
mit Geräten
über Rezept abrechenbar
oder mit einem monat-
lichen Beitrag privat

Fettabbautraining
für Adipositas-Patienten

Rückenschule
Osteoporose-
gruppe
Osteopathie
Krafttraining
für Sportvereine
(Fußball, Handball usw.)

Herz-Kreislauf-
Training

T
P
Z

herapie

rävention

entrum

Safi Wahab
staatl. anerkannter
Krankengymnast,
Heilpraktiker
Burgunderstr.10
57537 Wissen
Telefon / Fax
(02742) 43 33
E-mail:
safiwahab@aol.com

www.therapie-
praevention-zentrum.de

Dennis SchumacherTrainer Marco Weller Kevin Wagener

Daniel Schmidt

Matthias Höck

Tino BredendigOsman Kuvvet Tomasz Gawenda Marvin Reifenrath

Stefan Heß Jan Conrads Deniz Inan Nima Kalantari

Ömer Aksit

Torwarttrainer
Sascha Kill

Osman Alan

Jeremy Speicher Ugur Ünal

Ioannis Stavropulos

Niklas Breuer





Geburts-
Datum

kam von
(*Rückkehrer)

SG Weitefeld (P)

Spfr.Selbach (P)

VfL Hamm
(P)

Hundsangen (P)

Niederfischbach

SV Derschen

Mueschenbach

Altenkirchen

Kirchen / Alsdorf

Molzhain / St.

TuS Bitzen

SG Westerburg

SSV Weyerbusch

Spvgg Lautzert

SG Herschbach

SG Alpenrod

SG Wallmenroth

Niederfischbach

SV Derschen

Mueschenbach

SG Molzhain

TuS Bitzen

SG Westerburg

SSV Weyerbusch

Spvgg Lautzert

SG Herschbach

Punktspiele 10-11

Volle Distanz

Ausgewechselt

Eingewechselt

Punktspie

 Aksit, Ömar 25.Mai.1991 eig.Jugend 87a � 76e 82e 46e � 65e 46e 63e 46a 81e 9 1 1

 Alan, Osman 24.Jul.1992 eig.Jugend 87e 70e 90e 73e 79e 78a 4 0 1

 Bredendig, Tino 06.Feb.1988 Salchendorf � 46a � 65e 62e 81e 87e 90e �� 46e 46e 71e � 10 3 0

 Breuer, Niklas 14.Dez.1992 eig.Jugend 79a 71a ���� �� 8 6 2

 Conrads, Jan 12.Mai.1989 VfL Alfter � 65a ��� ���� 65a �� 38a � � 72a ��� 17 14 3

 Gawenda, Tomasz 18.Okt.1977 Bruchertseifen* �� ���������������� 68a 57e �� 76a 21 18 2

 Heß, Stephan 06.Aug.1985 Honigsessen 46e �� 76a ������� ����� ������ 19 18 1

 Höck, Matthias 20.Okt.1987 SG Betzdorf ��������������������� ��� 20 20 0

 Inan, Deniz 13.Jun.1984 Salchendorf ��� �� 81a �� ���������������� 21 20 1

 Kalantari, Nima 21.Sep.1984 Homburg-Br. � 89a � 72a � ��� 46a � 32e � 57a � 13 8 4

 Kuvvet, Osman 11.Okt.1987 Neunkirchen �� 46a ���� 72e 82a 90a ������������� 46e � 22 18 2

 Müller, Jasper 14.Aug.1992 eig.Jugend 63a 78e 2 0 1

 Reifenrath, Marvin 26.Mai.1987 eig.Jugend* � 70a �� 70e 76e ����� 65e � 68a 72e 46e 76e 13 6 1

 Sahin, Burak 05.Jun.1989 Neunkirchen � 46a 46a 69a � 62a ��� � 38e ��� 10 8 1

 Schäfer, Thomas 22.Apr.1991 eig Jugend* ��� 65e � 67e 89e 88e 86e 5 1 0

 Schmidt, Daniel 16.Nov.1979 TuS Wied 46e 46e 46e � 67a � 88a �� 46a �� 46a ���������� 20 16 4

 Schumacher, Dennis 05.Feb.1991 SG Betzdorf � 46e �������� 46a ������� 15 14 1

 Simon, Sebastian 27.Feb.1988 eig.Jugend* ������ 76a � � 5 4 1

 Speicher, Jeremy 22.Sep.1984 Wipperfürth ����� 46a � 7 6 1

 Stavropulos, Ioannis 09.Feb.1983 Homburg-Br. ������ 6 6 0

 Süssengut, Benjamin 09.Jan.1984 eig.Jugend 79e 69e 2 0 0

 Ünal, Ugur 07.Aug.1984 Spfr.Siegtal 69a 32a 68e 61e 46a � 6 1 3

 Wagner, André 09.Mrz.1991 eig.Jugend 73e 1 0 0

 Wagener, Kevin 07.Dez.1991 eig.Jugend � 46a 46e � 2 1 0

 Weller, Marco 04.Aug.1977 SG Betzdorf �� 65a � 70a � 87a 86a � 90a ��� 79a ��� ��� 61a ��� 21 15 6
Durchschnittsalter der
eingesetzten Spieler:

23,9 Jahre � = Startelf  /  a = Ausgewechselt  /  e = Eingewechselt (mit Minutenzahl) Anzahl eingesetzter Spie

t

piele ges.

7 9
3 4
7 10
0 8
0 17
1 137
0 19
0 54
0 47
1 13
2 67
1 2
6 21
1 10
4 5
0 38
0 15
0 6
0 7
0 6
2 2
2 6
1 1
1 3
0 42

eler: 25

VfB-Spielerstatistik - Saison 2010/2011

HOTEL AMBIENTE WISSEN

Familie Helmut Görgen
Hockelbachstraße 2

57537 Wissen

Telefon: ( 02742 ) 9324 - 0
Telefax: ( 02742 ) 9324 - 17

Mail: Info@HotelAmbienteWissen.de
Web: www.HotelAmbienteWissen.de





Für den Ex-VfBer Boris Büchler erfüllte sich ein Kindheitstraum
Viele Menschen träumen von einer Karriere beim Fernsehen. Für Boris Büchler aus Westerburg ging dieser Wunsch in Erfüllung. 
Highlights in seiner Karriere sind die Interviews mit Bundestrainer Jogi Löw, die der 41-Jährige im Anschluß an die Länderspiele der 
deutschen Nationalmannschaft im ZDF führt.
WESTERBURG/MAINZ. „Hallo, liebe Fußballfreunde. Es ist 15.05 Uhr. Herzlich willkommen zur Sen-
dung 'Sport und Musik'. Hier erfahren Sie alles über die Bundesliga und ihren Club. Am Mikrofon ist
Boris Büchler. Bevor es losgeht, noch ein paar Takte Musik“, mit diesen Worten begrüßte der heute 
41-Jährige bereits vor drei Jahrzehnten seine Zuhörer. Schon damals war ihm der Samstagabend „hei-
lig“. In seinem Kinderzimmer richtete er sich ein improvisiertes Hörfunk-Studio ein und spielte  bevor
es im Fernsehen übertragen wurde - selbst 'Sportschau'. „Meine Ansagen nahm ich mit dem Kas-
settenrekorder auf. Beim Abhören analysierte ich meine Texte und versuchte, es das nächste Mal bes-
ser zu machen“, gibt Boris Büchler heute lachend zu. Großen Spaß machte ihm auch das Moderieren
von Kostümbällen und Feiern. Gelegenheiten mit Menschen in Kontakt zu kommen, die gab es bei 
ihm Zuhause viele. Schließlich führten seine Eltern Christel und Axel nicht nur das örtliche Kino, son-
dern zogen als Inhaber des „White Horse Disco Clubs“ (heute Klimperkasten) viele junge Menschen 
nach Westerburg. „Ob am Plattenteller oder beim Eintrittskartenverkauf, immer war ich irgendwo ak-
tiv. Dadurch habe ich schon früh meine Berührungsängste verloren und eine gute Menschenkenntnis
entwickelt“, so Büchler, der jetzt in Mainz lebt.In der Konfirmandenzeit begann er, Zeitungsartikel
über den Westerburger Bezirksfußball zu schreiben. Nach seinem Abitur, das er auf dem Konrad-
Adenauer-Gymnasium absolvierte, studierte er an der Sporthochschule in Köln. Damit stellte er wich-
tige Weichen für seine Zukunft: eine Kombination aus Sport und Medien. Über einen Dozenten kam
er zum Westdeutschen Rundfunk nach Düsseldorf, wo er im Jahr 1993 die ersten „Filmchen“ machen 
durfte.
Er berichtete übers Eisstockschießen und fertigte Portraits der Sportler an. So lernte er von der Pike auf den Beruf des Fernsehjournalisten
und spezialisierte sich dabei auf den Bereich Sport. Drei Jahre später wurde Wolf-Dieter Poschmann vom ZDF auf ihn aufmerksam. „Ich 
hatte großes Glück, denn die suchten gerade Nachwuchskräfte. Mit dem Wechsel musste ich allerdings wieder bei null anfangen - schließ-
lich arbeitete ich nun mit Koryphäen wie Dieter Kürten, Michael Palme und Rolf Töpperwien in einem rund 100-köpfigen Team“, berichtet
der 41-Jährige. Irgendwann durfte er zum ersten Mal die Bundesliga kommentieren. „Es war ein harter Weg, doch ich lernte mich durch-
zusetzen“. Mit viel Glück und Engagement fasste er Fuß und schließlich bekam er auch die Gelegenheit, Reportagen, Interviews und Filme
über die Nationalmannschaft zu machen. Seit 1998 ist er bei allen Länderspielen mit von der Partie. Eine besondere Herausforderung sind 
die Europa- und Weltmeisterschaften, bei denen Millionen von Zuschauern live die Interviews verfolgen. Beziehungen bauten sich auf,
Freundschaften entstanden  heute ist er mit Spielern und Trainern per Du.
Seine Familie und seine Heimatverbundenheit ziehen ihn immer wieder nach Westerburg zurück. Hier hat er noch immer viele Freunde,
mit denen er sich gerne trifft und an die guten, alten Zeiten erinnert. So auch an seine Laufbahn als aktiver Fußballer. Anfangs spielte er 
beim Turn- und Sportverein Westerburg, wo er alle Jugendmannschaften durchlief. Später wechselte er zu den Sportfreunden Eisbachtal
und dann zum VfB Wissen. Mit 23 Jahren setzte er einen Schlussstrich. Von da an war ihm der Beruf wichtiger, schließlich musste er jedes
Wochenende arbeiten. „Als kleiner Junge vom Westerwald hätte ich nicht gedacht, dass mein Kindheitstraum wirklich einmal in Erfüllung 
geht“, gibt er heute offen zu. Der Sport sei eine besondere „Spielecke“ für Journalisten. „Auf keinem anderen Gebiet geht es mit mehr 
Herz, Leidenschaft und Emotionen zu“. - Klar, so kann nur ein eingefleischter Fußballfan schwärmen! © Ulrike Preiß / www.ak-kurier.de

Boris
Büchler

VfB Wissen II - Meister der Bezirksliga Ost in der Saison 1992/93
Für den VfB Wissen war Boris Büchler nur zwei Jahre lang und nur in der zweiten Mannschaft aktiv - das aber durchaus erfolgreich. 1993 
holte er mit der VfB-Reserve den Titel in der Bezirksliga. Das Meisterfoto zeigt hinten von links nach rechts: Nicolai Huppertz, Nenad
Kavran, Boris Büchler, Klaus Schuster, Axel Schuster, Christian Schommers, Boris Wäschenbach, Matthias Fehst und Martin Wagner. Vorne
von links nach rechts: Jens Hanas, Mario Zöller, Peter Winter, Uwe Schmidt und Lars Leese, der in den entscheidenden Spielen weder als 
Traum- noch als Torhüter agierte, sondern im Sturmzentrum zum Einsatz kam. © Foto: Westfälische Rundschau / Manfred Böhmer.
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Das Vorhaben, die Seniorenleichtathletik im Verein zusätzlich und besonders auch für die-
jenigen zu fördern, die sich ausdrücklich nicht als Leistungssportler verstehen, ist jetzt (fast)
umgesetzt worden. Es haben die ersten Trainingseinheiten stattgefunden, die Athleten sind mit 
Engagement und Motivation dabei, der anfängliche Muskelkater verflüchtigt sich langsam. Das Motto
jeder Trainingsstunde lautet: "Ein Jeder nach seiner Façon", was gleichbedeutend ist mit: Es muss sich keiner
 bis zum Umfallen schinden, aber einige sollten es natürlich doch. Und so klagt mancher noch Tage nach dem wöchent-
lichen Training über das eine oder andere Zipperlein. Trotzdem geht es voran. Petra steuert das Trainingsschiff souverän,
fast alle hören auf sie. Sie ist selbst ambitioniert und möchte spätestens in einigen Monaten ihren ersten Wettkampf seit 
ihren früheren erfolgreichen Kindertagen bestreiten. Anja, Rico und Nicole haben bereits erste Teilnahmen an Straßen-
laufwettbewerben zu verzeichnen, Andreas hat sogar schon als Diskuswerfer am Wissener Werfertag teilgenommen. Gregor
wird es wohl nie mehr schaffen, die 100 Meter unter 15 Sekunden zu laufen (oder wenigstens 16), aber er bemüht sich. Der 
Weg ist das Ziel. Zuletzt ist er von Jutta überholt worden, die wollte schon immer mal jemanden überholen. Ralph will noch 
kein Seniorensportler sein, er plant ja schließlich auch nicht, ins Seniorenheim umzuziehen. Vielleicht benennen wir es ja 
eines Tages noch um (Ü30? Oder besser doch U80?). Petra hat neulich angefragt, wer im Wettkampf welche Disziplinen be-
streiten will, damit wir uns endlich mal systematisch auf die Deutschen Mannschaftsmeisterschaften vorbereiten können. Es 
haben noch nicht alle geantwortet.
Aufgerufen, sich als aktive Sportler oder Trainingsgruppenbetreuer zu beteiligen, sind alle ab 30 Jahren. Möglich sind prinzi-
piell alle klassischen Leichtathletik-Disziplinen außer Hammerwurf und Stabhochsprung. Langfristiges Ziel sollen für Interes-
sierte Teilnahmen an regulären für Senioren geeigneten Wettkämpfen sein oder doch zumindest eine gewisse körperliche
Fitness, die das Ablegen von Sportabzeichen, Laufabzeichen oder Mehrkampfabzeichen ermöglicht. Auch wer jünger ist,
kann natürlich in einer Trainingsgruppe teilnehmen. Für alle gilt: Wer sich für ein Training interessiert, setzt sich mit uns in 
Verbindung, damit wir abklären können, welche Trainingsgruppe am besten geeignet ist.
Vorerst wird eine wöchentliche Trainingseinheit  mit Treffen im Stadion durchgeführt. Bei Ab-
weichungen gibt die News-Laufzeile auf der VfB-Internetseite Auskunft. Die Trainerfrage ist noch nicht endgültig gelöst. Petra
Hassel hat die Trainingsleitung vorerst übernommen. : Familie Blanke, Tel. 02742-5504 oder per E-
Mail, z. B. andreas.lautner@vfb-wissen.de

donnerstags ab 19:30 Uhr

Bei Interesse bitte melden

Projekt Senioren-Leichathletik





Bilder aus 
dem Spiel 
der C-Junioren
gegen die JSG Schönstein / Mittelhof (1:0)
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Am 28.Februar 1914 wurde der VfB Wissen gegründet. Auf den Tag genau 50 Jahre später trafen sich aus Anlaß des Vereins-
Jubiläums die noch lebenden Vereinsgründer sowie ehemalige und damals aktuelle Vorstandsmitglieder im Saal des Stadion-
Restaurants. Das Gruppenbild zeigt viele Männer, die das Vereinsgeschehen zum Teil über Jahrzehnte mitbestimmten. Zu 
sehen sind in der vorderen Reihe von links nach rechts E.Bodenstein, A.Kemper, G.Ströhnisch, G.Rödder, H.Olbertz, W.Dürr
und der langjährige Kapitän der ersten Mannschaft und spätere Abteilungsleiter der Alten Herren Paul Scharenberg.
In der Mitte sitzen P.Kemper, A.Böhmer, H.Wingendorf, Vereinspräsident Dr. Aloys Bonnertz, der frühere Vorsitzende Fritz 
Kiel, W.Bautz (er war 1914 als einer der Initiatoren maßgeblich an der VfB-Gründung beteiligt), F.Olbertz und E.Brücher.
In der hinteren Reihe stehen der langjährige Geschäftsführer Herbert Au, Pressewart Alois Klein, F.Reck, P.Rödder, H.Faroß,
H.Müller, K.Kreit, H.Fischer, Willi Böhmer (der als Letzter der Gründungsmitglieder nach 72 Jahren ununterbrochener Ver-
einszugehörigkeit 1986 verstarb), J.Günther, J.Schuhen, W.Rödder, J.Heer, Leichtathletik-Abteilungsleiter Heribert Michels 
und der langjährige Platzkassierer K.Mühlon.
Sportlicher Höhepunkt der Feiern zum 50.VfB-Geburtstag war das Gastspiel des amtierenden Deutschen Meisters 1.FC Köln
gegen eine Auswahl des Kreises Altenkirchen am 7.Oktober 1964, zu dem über 6.000 Besucher ins Stadion kamen.

28.Februar 1964

LEBENSMITTELMARKT
Immer frische Obst- und Metzgerware
Im Kreuztal 70    57537 Wissen    Telefon: 02742 - 913211    Mobil: 0170 - 938 02 87





Szenen aus dem 
Spiel der E1-Junioren
gegen Elbingen



Mit Druck nach vorn

rewi druckhaus 
Reiner Winters GmbH

Wiesenstraße 11 
57537 Wissen

Telefon: 0 27 42  93 23-8 
Telefax: 0 27 42  93 23-70 
druckhaus@rewi.de
www.rewi.de

ISO 9001:2008



VfB Wissen II - VfB Niederdreisbach 1:4 (1:2)

SV Betzdorf-Bruche -
VfB Wissen II  0:9 (0:4)

Aufgrund des Osterwochenendes wurde der Spieltag der Kreisliga C3 in die Mitte der Woche gelegt. So reiste der Tabellenführer aus 
Niederdreisbach am Tag vor Gründonnerstag nach Wissen zum Auswärtsspiel. Für die Jünge-Elf ging es darum, einen weiteren wichtigen
Sieg auf dem Weg zur Meisterschaft einzufahren, die Wissener starteten mit der Mission Klassenerhalt in die Partie. Doch wie ein 
Abstiegskandidat präsentierten sich die Gastgeber keinesfalls. Stattdessen schockten sie die grün-weißen Gäste mit einem frühen Tor in 
der ersten Spielminute durch . Bei Patrick Kober, auf Seiten der Niederdreisbacher, wollte sich jedoch keine Schockstarre einstellen.
Er sah, dass der Wissener Schlussmann zu weit vor seinem Kasten stand und zog aus 35 Metern ab, der schnelle Ausgleich nur eine Minute
nach dem Rückstand. Nun entbrannte ein umkämpftes, aber faires Fußballspiel zwischen den beiden Mannschaften. Zehn Minuten vor
der Halbzeit dann der Auftritt des Marcel Nies. Der Niederdreisbacher Manndecker stieß mit nach vorne, ließ seine Gegenspieler im 
Regen stehen und hatte das Auge für den gestarteten Lars Wilhelm, der auf zwei zu eins erhöhen durfte. Wenige Augenblicke vor dem 
Seitenwechsel war es neuerlich Kober mit einer sehenswerten Aktion. Gestartet aus der eigenen Hälfte umkurvte er drei Verteidiger, bis 
ihn der Torwart an der Vorentscheidung hinderte.
Nach der Pause stellten sich die Gastgeber aus Wissen mit aller Kraft gegen die drohende Niederlage. Mit einem Schuss von der 
Strafraumgrenze, der hauchdünn am Niederdreisbacher Tor vorbei streifte, hatten sie den Ausgleich auf dem Fuß. Nach 25 Minuten kla-
rer Wissener Überlegenheit kämpften sich die Schützlinge von Uwe Jünge zurück ins Spiel. Dabei überstanden sie diese Phase nicht zuletzt
unbeschadet durch einen glänzend agierenden Patrick Fries. Der Manndecker des überzeugte durch eine lupenreine Zweikampfbilanz. Ab 
der 70. Spielminute sahen die Zuschauer wieder vermehrt Tormöglichkeiten auf dem Spielfeld. Innerhalb kürzester Zeit gab Patrick Kober
zum wiederholten Male einen gefährlichen Distanzschuss ab, Sandro Josten setzte einen Freistoß aus 20 Metern an die Querlatte und 
Konstantin Knautz einen indirekten Freistoß innerhalb des Strafraums in die Mauer der Gastgeber. Letzterer schickte wenige Augenblicke
später seinen Kollegen Sandro Josten mit einem Pass durch die Gasse. Dieser verlädt den Keeper, das 3:1. Fünf Minuten vor dem Ende mar-
kierte Konstantin Knautz dann selbst den vier zu eins Endstand. Flügelflitzer Stefan Ermert, der eine hervorragende Partie spielte, war zum 
wiederholten Male schneller als seine Gegner. Mit seiner Flanke bereitete er das Kopfballtor und damit Saisontreffer 23 des Führenden in 
der Torjägerliste mustergültig vor.Fazit: Ein Ergebnis, das alle nicht Anwesenden hinters Licht führt. Wenngleich der Niederdreisbacher
Sieg verdient war, hatte man es mit einem starken Gegner zu tun, der nicht gerade zum Tore schießen einlud, sondern seinerseits viel in 
das Spiel investierte. Den Ausschlag für den am Ende deutlichen Sieg, gaben ein mannschaftlich geschlossener Auftritt der Niederdreis-
bacher und die bessere Chancenverwertung.

Anders als gegen Niederdreisbach sagt diesmal das
Ergebnis alles über das Spiel aus. Die VfB-Reserve ent-
ledigte sich ihrer Pflichtaufgabe gegen den Tabellen-
letzten souverän und zeigte eine absolut überzeu-
gende Leistung, die im Gegensatz zu den letzten
Wochen endlich auch wieder mit Toren belohnt wur-
de. Die Torfolge auf dem Brucher Hartplatz:
0:1 (3.) Mentor Jaha, 0:2 (7.) Maik Schmidt, 0:3 (15.) 
Benjamin Süssengut, 0:4 (32.) Luzlim Jaha, 0:5 (46.) 
Maik Schmidt, 0:6 (48.) André Wagner mit einem dir-
ket verwandelten Einwurf, den der Brucher Torwart
durch die Hände gleiten ließ, 0:7 (61.) André Wagner,
0:8 (...), 0:9 (...).
Durch den ersten Sieg nach der Winterpause ist es
weiterhin möglich, in den noch ausstehenden veir 
Begegnungen den Relegationsplatz aus eigener Kraft
zu vermeiden. Das Restprogramm in der Kreisliga C3 
bis zum Saisonende:
So, 8.Mai  - SV Ata Betzdorf 12:45
So, 15.Mai Spfr.Selbach - 12:45
So, 22.Mai  - Wallmenroth II 12:45
So, 29.Mai SG Weitefeld II - 14:30

Name

VfB II
VfB II

VfB II
VfB II

Die 2.Mannschaft
© Bericht: Internet-Seite
des VfB Niederdreisbach

Die Mannschaft vor dem Spiel in Betzdorf-Bruche





Dr.Boris Brendebach hat in dieser Saison Er-
folg an allen sportlichen Fronten: Als Kapitän

der ersten  Tischtennis-Mannschaft des VfB 
Wissen holte er souverän die Meisterschaft

 in der 1.Kreisklasse (siehe Tabelle unten).
Als nun am vergangenen Wochenende die 

Fußballer der VfB-Reserve ein Torwart-
problem hatten, sprang er spontan ein 

und half zum wiederholten Mal zwischen 
den Pfosten aus. Beim Spiel in Bruche 

(Foto) konnte er dabei nicht nur seinen 
Kasten sauberhalten, sondern auch 
einen klaren 9:0-Sieg feiern.Vielen

Dank für Deinen vorbildlichen
Einsatz, Boris !

1.Kreisklasse Westerwald - Nord
Pl Mannschaft S U N Spiele Punkte

1 VfB Wissen 19 0 1 177:50 38:2

2 ASG Altenkirchen II 16 2 2 170:57 34:6

3 SSV Nisterberg 17 0 3 164:78 34:6

4 TTC Harbach II 14 2 4 161:99 30:10

5 TTSG Lautzenbrücken III 10 0 10 121:125 20:20

6 SG Westerwald III 6 3 11 111:152 15:25

7 DJK Betzdorf II 6 3 11 111:156 15:25

8 SG Niederfischbach III 4 4 12 100:155 12:28

9 TTG Zinnau II 4 2 14 92:160 10:30

10 SG Brachbach/Mud. II 3 2 15 90:159 08:32

11 VfL Dermbach III 2 0 18 66:172 04:36

12 Spfr. Neunkhausen II Mannschaft zurückgezogen

Gesellschaftsräume bis 150 Personen
Eventhalle bis ca.1000 Personen
Veranstaltungen aller Art
Partyservice nach Wunsch
Kegelbahn Dart

Fleischerfachgeschäft



. .Rathausstr.30 57537 Wissen 02742 / 91 01 23
. .Wilhelmstr.29 57518 Betzdorf 02741 / 4179

Aus Liebe zum Sport



Der Spielplan der Fußballjugend bis zum Saisonende
Samstag, 07.05.2011 E-Junioren JSG Selbach - VfB Wissen I 13:00 Uhr

E-Junioren JSG Elkenroth II - VfB Wissen II 14:00 Uhr
C-Junioren VfB Wissen - JSG Neitersen II 14:45 Uhr
D-Junioren VfB Wissen II (7) - TSV Liebenscheid (7) 14:45 Uhr
B-Junioren JSG Scheuerfeld - JSG Wissen / Nied. 15:30 Uhr
D-Junioren VfB Wissen (9) - JSG Selbach (9) 16:10 Uhr

Sonntag, 08.05.2011 B-Juniorinnen SSV Weyerbusch - VfB Wissen 11:00 Uhr
Mittwoch, 11.05.2011 F-Junioren VfB Wissen - JSG Scheuerfeld 18:00 Uhr

D-Junioren JSG Honigsessen (9) - VfB Wissen (9) 18:30 Uhr
E-Junioren VfB Wissen I - JSG Kirchen 19:00 Uhr

Donnerstag, 12.05.2011 E-Junioren VfB Wissen II - JSG Scheuerfeld 18:00 Uhr
Samstag, 14.05.2011 D-Junioren JSG Honigsessen II (7) - VfB Wissen II (7) 14:00 Uhr

C-Junioren JSG Hattert - VfB Wissen 15:00 Uhr
B-Junioren JSG Wissen / Nied. - JSG Schönstein II 17:30 Uhr

Sonntag, 15.05.2011 B-Juniorinnen VfB Wissen - JSG Hellenhahn 11:00 Uhr
Samstag, 21.05.2011 E-Junioren JSG Herdorf - VfB Wissen I 14:00 Uhr

E-Junioren JSG Niederfischbach II - VfB Wissen II 14:00 Uhr
F-Junioren VfB Wissen - JSG Derschen 14:00 Uhr
D-Junioren VfB Wissen (9) - JSG Kirchen II (9) 14:45 Uhr
D-Junioren VfB Wissen II (7) - JSG Steinebach II (7) 16:15 Uhr
B-Junioren JSG Borod-Mudenbach - JSG Wissen / Nied. 17:30 Uhr

Sonntag, 22.05.2011 B-Juniorinnen SSV Eichelhardt - VfB Wissen 11:00 Uhr
Freitag, 27.05.2011 E-Junioren VfB Wissen II - JSG Daaden II 19:00 Uhr
Samstag, 28.05.2011 D-Junioren JSG Friedewald II (7) - VfB Wissen II (7) 13:30 Uhr

E-Junioren VfB Wissen I - JSG Daaden 14:00 Uhr
F-Junioren JSG Schönstein - VfB Wissen 14:00 Uhr
D-Junioren JSG Niedererbach (9) - VfB Wissen (9) 14:45 Uhr
C-Junioren SG Betzdorf II - VfB Wissen 16:15 Uhr




